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Zwei Champion- und ein Vize-Schöneuter-Titel für das Saanenland
LANDWIRTSCHAFT Ca. 400 Züchter prä-
sentierten an der Swiss Expo vom 9. bis 
12. Januar in Lausanne ihre schönsten 
Rinder und Kühe aus acht Rassen. Ge-
samthaft ca. 1200 Tiere wurden den 
Richtern gestellt. Die Beteiligung von 
Züchtern aus anderen Ländern war sehr 
gross.

Weltweit ist die Swiss Expo in Lausanne 
eine der grössten Ausstellungen. Dem-
zufolge ist gerade bei den Milchrassen 
das Niveau sehr hoch. Für Konsumen-
ten und Schulklassen bietet die Ausstel-
lung viel Interessantes.

Rasse Simmental
In der Kat. 3 gewann einmal mehr Mal-

to Alena von Jakob und Jonathan 
Trachsel aus Feutersoey. Das sehr kom-
plette und ausdruckstarke Rind holte 
sich damit den Champion-Titel. In der 
selben Kategorie erreichte die sehr be-
muskelte und feine Baschi Carmen von 
Stefan und Jonathan Perreten, Laue-
nen, Rang 4.

In der Kat. 4, bei den jüngsten Kü-
hen, gab es einen Sieg für die Lauener 
Stefan und Jonathan Perreten. Die ele-
gante Jungkuh Amarone Elina zeigte 
sehr viel Euterbodenhöhe mit perfek-
ter Zitzenplatzierung.

Unic Betia von Ueli Bach, Turbach, 
wurde in der Kat.6 Vierte. Die aufge-
setzte, massige Kuh zeigte viel Breite 
im Hintereuter.

Die bekannte Franz Marina von Ja-
kob und Jonathan Trachsel, Feutersoey, 
überzeugt immer noch mit sehr star-
ken Typeigenschaften und wurde Zwei-
te in der Kat. 7.

In der Kat. 8 lief die drittkälbrige 
Alex Beatrice von Ueli Bach, Turbach. 
Dank ihrer Feinheit, dem starken Zen-
tralband und mit einer perfekten 
Strichplatzierung erreichte sie Rang 2.

Rasse Swiss Fleckvieh
Bei den Kühen in der Kat. 7 stellte sich 
Cocorossa Arabella von Martin Berg-
mann, Abländschen, dem Richter. Sie 
holte sich Rang 4. Die junge Kuh zeig-
te sehr viel Typ und viel Qualität in der 
Euterbeschaffenheit.

Die Kat.9 wurde einmal mehr von 
Anjou Anita, ebenfalls aus dem Stall 
Bergmann in Abländschen, beherrscht. 
Sie hatte einen sehr starken Auftritt mit 
einem top Euter, das extrem mit dem 
Körper verwachsen ist. Der Richter 
sprach ihr zum Schluss den Vize-Schö-
neuter-Titel zu.

Rasse Holstein
Der Saaner Alex Gobeli war hier gleich 
in drei Kategorien vertreten. Bei den 
Rindern war es Solomon Pink Rose, die 
sich in der Kat. 3 gegen 31 Konkurren-
tinnen behaupten musste. Den vierten 
Rang verdankte sie ihrer Körpertiefe 
und der auffallenden Feinheit im Kno-
chenbau. 

Ebenfalls Rang 4 holte sich Dia-
mondback Anouk in der Kat. 5. Ihr Aus-
druck und die unübersehbare Kom-
plettheit wussten zu gefallen.

In der Top-Kat. 8 lief die Jungkuh 
Doorman Epona. Ihre Entwicklung im 
Körper und die auffallende Seitenan-
sicht des Euters brachten ihr ebenfalls 
Rang 4.

Rasse Red Holstein
Die Kat. 8 gewann die Jungkuh Agent 
Elegance von Alex Gobeli, Saanen. Ihre 
starke Rückenlinie, die Breite im Kör-
per und starke Euterqualitäten brach-
ten ihr zum Schluss sogar den Junior-
Champion-Titel.

� HELMUT MATTI
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Langlaufsaison in Schönried ist eröffnet
SPORT Dank des Schneefalls von letzter 
Woche konnte am vergangenen Wochen-
ende der Langlauf Cross Schönried prä-
pariert und diese Woche eröffnet wer-
den.

Nun kann auf den drei verschieden 
langen Strecken wieder nach Herzens-
lust gecrosst werden. Die permanente 
Langlauf-Cross-Loipe richtet sich an 
alle Langläufer/innen, egal ob Gross 
oder Klein, welche mal eine Abwechs-
lung zum üblichen Langlaufen suchen 
und ihre Koordination und Geschick-
lichkeit verbessern möchten. Wegen 
dem grossen Spassfaktor und den ver-
schiedenen Schwierigkeitsstufen ist 
das Angebot für Familien besonders 
geeignet. Neuerdings überwindet 
selbst die Weltelite bei ihren Sprint- 
rennen Wellen, Mulden und Schanzen, 

wie man bei der Tour de Ski verfolgen 
konnte. Umso mehr Motivation auch 
für ambitionierte und erwachsene 
Läufer, ihr Training zwischendurch auf 
dem Langlauf Cross Schönried zu ab-
solvieren …

Willi Aegerter ist Loipenwart
Bereits in den vergangenen Jahren wur-
de die Strecke durch Peter Oehrli von 
GST präpariert. Der Wegmeister hat in-
zwischen viel Erfahrung im Präparieren 
der etwas ungewöhnlichen Loipe und 
hat sie in den letzten Tagen optimal ge-
spurt. Die von Hand gefertigten, aufwen-
digen Elemente wie Schanzen, Tretor-
geln und Steilwandkurven sowie das 
Ausstecken der Slalomstangen und Mar-
kierungen wurde bisher durch Freiwil-
ligenarbeit der IG Langlauf Cross Schön-
ried erledigt. Trotz des guten Willens der 

motivierten Mitglieder stiessen sie zeit-
lich an ihre Grenzen.

Nun hat GST auf diese Saison Lang-
lauflehrer Willi Aegerter als festen 
Cross-Loipenwart angestellt. Die IG 
Langlauf Cross freut sich sehr über die-
se Lösung und wird Willi Aegerter bei 
Grosseinsätzen nach wie vor unterstüt-
zen.

Zeiterfassung per Strava
Letztes Jahr haben bereits einige Sport-
ler, welche eine Sportuhr (Suntoo, Gar-
min, Polar usw.) besassen, ihre Cross- 
Zeit per Strava-App erfasst. Wir hoffen, 
dass auch in dieser Saison wieder vie-
le Sportler ihre Zeiten erfassen. Auch 
wenn dabei die Wetterverhältnisse und 
der Zustand der Loipe eine grosse Rol-
le spielen, ist es spannend, seine Zeit 
mit anderen zu vergleichen und um 
neue Rekorde zu wetteifern!

Dario Cologna Fun Parcours
Bereits zum vierten Mal ermöglicht und 
organisiert die Dorforganisation Schön-
ried vom 21. Januar bis 1. Februar die-
ses Angebot von Swiss-Ski, bei welchem 
Schulklassen und Gruppen gratis an ei-
nem Langlaufworkshop teilnehmen 
können. Die dazu benötigte Langlauf-
ausrüstung wird ihnen aus dem prak-
tischen Materialanhänger unentgeltlich 
zur Verfügung gestellt. Die strahlenden 
Augen und zufriedenen Gesichter der 
Kinder sind Motivation für die Lang-
lauflehrer, dieses Angebot jedes Jahr 
wieder durchzuführen.

Kleineren Erwachsenengruppen 
steht das Material auf der Nachtloipe 
oder am Wochenende zur Verfügung. 

2. Langlauf-Cross-Rennen der Raiffeisen 
Trophy
Nach dem im letzten Jahr erstmals aus-
getragenen Langlauf-Cross-Rennen in-
nerhalb der Raiffeisen Trophy werden 
der Skiclub Schönried, die IG Langlauf 
Cross und die Dorforganisation Schön-
ried diesen Anlass in diesem Jahr am 
17. Februar zum zweiten Mal durch-
führen. «Die vielen positiven Rückmel-
dungen und die gute Beteiligung haben 
uns motiviert, diesen Anlass in die fes-
te Rennplanung des Skiclubs aufzuneh-
men», äussert sich die Rennleitung.

Die Kinder absolvieren bei diesem 
Rennen einen Vorlauf (Prolog). Auf-

grund der Zeiten werden die Wett-
kämpfer/innen in Sechser-Heats einge-
teilt. In diesen spannenden Kopf-an-
Kopf-Rennen können sich jeweils die 
beiden Bestklassierten einen Platz für 
den Finallauf ergattern, in welchem 
schliesslich die sechs Schnellsten um 
den Sieg laufen.

Die Erwachsenen laufen ein Distanz-
rennen über 6 km (Damen), bzw. 9 km 
(Herren) in freier Technik, wobei jede 
der zwei bzw. drei Runden über die Ele-
mente des Langlauf Cross führt. Es sind 
also auch bei den Erwachsenen Taktik 
und Geschicklichkeit sowie Offenheit 
für diesen Spassfaktor gefragt.

Die Raiffeisen Trophy ist eine Renn-
serie, bei der Langläufer/innen aus dem 

Berner Oberland und der Region Frei-
burg um Punkte kämpfen. Das Lang-
lauf-Cross-Rennen in Schönried unter-
scheidet sich von den üblichen Lang-
laufrennen und ist für jedermann, egal 
ob gross oder klein, erfahren oder we-
niger erfahren, zugänglich. Durch die 
kurzen und übersichtlichen Runden ist 
es auch für Zuschauer sehr attraktiv.

Der Skiclub Schönried, die IG Lang-
lauf Cross und die Dorforganisation 
Schönried freuen sich, viele motivierte 
Rennläufer/innen und Zuschauer aus 
der Region an diesem Anlass begrüssen 
zu dürfen.� CORNELIA FRAUTSCHI-ZÜGER

Interessierte für den Dario Cologna Fun Par-
cours können sich bei der Dorforganisation 
Schönried, Tel. 079 439 74 10 informieren.

BLICKPUNKT

Wie im Porzellanladen
In der Kälte liegt die Schönheit. Be-
sonders gut zeigt sich das im Inner
gsteig, wo dieser Tage die Sonne gar 
nicht hinkommt. Der Saane entlang 
zaubern Abertausende von zentime- 
tergrossen Rauhreifplättchen am Ge-
hölz eine klirrende Märchenland-
schaft, die ihresgleichen sucht. Zart 
und fragil schimmern sie im fahlen 
Winterlicht. Die gefrorenen Äste und 
Zweiglein der Büsche biegen sich un-
ter der eisigen Pracht. Die einzelnen 

Kristalle verbinden sich zu kunstvol-
len Blättermustern, zu Sternformen, 
Säulen, Eisfingern und Blumen. Vor-
sichtig stapfen wir dem Wasserlauf 
entlang, auf leisen Sohlen, als beweg-
ten wir uns durch einen Porzellanla-
den: bloss nichts berühren, den Bo-
den nicht zu sehr erschüttern beim 
Auftreten. Und jetzt nur ja nicht etwa 
niessen, sonst rieselt uns die glaskla-
re Zauberpracht vor die Füsse in den 
Schnee hinunter. � SABINE REBER
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Grosser Spassfaktor sowie Abwechslung zum üblichen Langlaufen




